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Blasorchesters Borgloh von 1954 e.V. ___________________________________________________________________________________Musikschule   des

Blasorchester Borgloh von 1954 e.V. – Gartenstraße 4 – 49176 Hilter

Schul- und Gebührenordnung

§1 Unterricht
Der Unterricht findet in den Schulunterrichtswochen (Niedersachsen) je nach Vereinbarung für 30 – 45 Minuten einmal pro Woche statt (gesetzliche Feiertage ausgenommen). Durchführungstage und -zeiten werden mit den Musiklehrkräften direkt abgesprochen. Das Ausbildungsjahr beginnt zum 01.08. jeden Jahres.

§2 Unterrichtsort 
Der Unterricht findet in den Räumlichkeiten der Oberschule Hilter (Ausnahme: Kooperation GS Borgloh) statt.

§3 Höhe der Entgelte
1. Kooperation mit der Grundschule Borgloh
· Anfänge im Blockflötenspiel (1. Klasse)
· Blockflötenspiel für Fortgeschrittene (2. Klasse)
	12€ pro Schüler/in
2. Die Musikschule des Blasorchesters Borgloh von 1954 e.V. arbeitet mit eigenen Instrumentallehrkräften und externen Lehrkräften (selbstständige Lehrkräfte, Kreismusikschule) zusammen. 
· Für Unterricht durch unsere Lehrkräfte (Querflöte, Saxofon, Klarinette, Tenorhorn, Bariton, Tuba, Posaune, Trompete, Oboe) werden folgende Entgelte erhoben:
	Einzelunterricht (30 Minuten) 	53€ pro Monat
	Gruppenunterricht (45 Minuten)	80€ (für die gesamte Gruppe) pro Monat
· Schlagzeug (externe Lehrkraft): 	
Einzelunterricht (30 Minuten)	60€ pro Monat
· Bei anderen Instrumenten oder vollkommener Auslastung unserer Lehrkräfte wird eine Kooperation mit der Kreismusikschule angestrebt (Entgelte sind der Gebührenordnung der Kreismusikschule zu entnehmen). 
Die Unterrichtsentgelte beinhalten keine Instrumente. Diese können (wenn verfügbar) gegen eine monatliche Gebühr in Höhe von 2€ zusätzlich geliehen werden. 
Änderungen der Entgeltordnung bedürfen der schriftlichen Benachrichtigung bis spätestens 6 Wochen zum Quartalsende. 

§4 Gruppenunterricht
Die Gruppeneinteilung erfolgt durch die Musikschulleitung unter Berücksichtigung des Instrumentalfaches, des Schüleralters und der Anmeldezahl. Die Schulleitung ist berechtigt, im Verlaufe eines Schuljahres die Gruppenstärke zu ändern.

§5 Ausfall von Unterricht
Lehrkraft:
Die durch Krankheit oder Verhinderung der Lehrkraft ausfallenden Stunden werden nach Vereinbarung nachgeholt.
Schüler/in: 
Bei längerem Fehlen wie z.B. durch Krankheit, unaufschiebbare Verhinderungen, Todesfall in der Familie ist auf Antrag eine Beurlaubung möglich. Ein Anspruch auf versäumte Stunden besteht nicht. 

§6 Instrumente
Grundsätzlich muss der/die Schüler/in bei Beginn des Instrumentalunterrichts ein Instrument zur Verfügung haben. Mietinstrumente können im Rahmen der Bestände gegen ein Entgelt geliehen werden. 






§7 Fälligkeit
Zum Einzug des Unterrichtsbeitrages wird mit dem Zahler ein SEPA-Lastschriftmandat abgeschlossen. Die Gläubiger-ID entnehmen Sie bitte dem SEPA-Lastschriftmandat. Die Mandatsreferenz wird nach Vertragsabschluss mit der ersten Lastschrift bekanntgegeben. 
Einzugstermin ist der 01. eines jeden Monats. Fällt der genannte Zahltag nicht auf einen Bankarbeitstag, erfolgt der Einzug am unmittelbar darauffolgenden Bankarbeitstag. Die Beitragsberechnung beginnt mit dem Monat des ersten Unterrichts. 

§8 Mahngebühren
Alle im Zusammenhang einer Rücklastschrift entstehenden Gebühren sind vom Zahler zu tragen. Die Erinnerung an ausstehende Beiträge ist kostenfrei, für nachfolgende Mahnungen wird eine Mahngebühr von 5€ pro Mahnung erhoben. 

§9 Kündigungsfrist
Der Vertrag kann einen Monat vor Quartalsende 
	bis 30.09 zum 31.10
	bis 31.12 zum 31.01
	bis 31.03 zum 30.04
	bis 30.06 zum 31.07
schriftlich gekündigt werden. 

§10 Sorgfaltspflicht
Die Schüler/innen sind verpflichtet, die Räume und das Unterrichtsmaterial pfleglich zu behandeln. Bei Beschädigung oder Diebstahl haften die Teilnehmenden, bei Minderjährigen die Erziehungsberechtigten, nach den gesetzlichen Vorschriften.

§11 Datenspeicherung
Die Erhebung der in der Anmeldung angegebenen personenbezogenen Daten erfolgt auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 lit. a und b DSGVO ausschließlich zur Abwicklung des Unterrichtsbetriebs und für Abrechnungszwecke. Die im Rahmen dieses Zwecks erhobenen persönlichen Daten werden unter Beachtung der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) verarbeitet und für die Dauer beginnend mit der Anmeldung und nach Austritt bis Vollendung der gesetzlichen Aufbewahrungsfrist in der Musikschule gespeichert. 

§12 Widerrufsrecht
Innerhalb von 14 Tagen nach Vertragsabschluss kann der Vertrag ohne Angabe von Gründen in Textform widerrufen werden. 

§13 Haftpflicht-Versicherung
Die Musikschule des Blasorchesters Borgloh von 1954 e.V. haftet für Personen-, Sach-, und Vermögensschäden, für die sie gemäß der gesetzlichen Haftpflichtbestimmungen einzustehen hat, im Rahmen einer Haftpflichtversicherung. 

Änderungen und Ergänzungen dieses Vertrages sind nur wirksam, wenn sie schriftlich erfolgen. 

Sollten einzelne Bestimmungen dieses Vertrages unwirksam sein oder werden, so wird dadurch die Gültigkeit des Vertrages im Übrigen nicht berührt. 

Erfüllungsort und Gerichtsstand ist Bad Iburg. 
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